
 

 

 

Aus meinem Leben,  

anlässlich des Weltfrauentages 

 

Flüchtling! Heldin! Meine Mutter! 

Meine Mutter, 

Saliha Halima El-Hussein, geb. Omar, 

Mutter,  

Großmutter,  

Urgroßmutter  

Muslima,  

Analphabetin,  

Deutsche mit palästinensischen Wurzeln  

und immer Ausländerin zugleich. 

Mit 32 Jahren Mutter von acht Kindern zwischen 3 und 16, die sie kurzerhand als einsprachige 

Analphabetin auf dem Weg ins Ungewisse, ins Weite bringt. 

Es ist lediglich ein Zettel mit einer Adresse, einer Telefonnummer, die sie nicht einmal selber 

lesen kann, der ihr Orientierung gibt. Ein Zettel, den sie auf dem Weg immer wieder anderen 

Menschen zeigt, die ihr helfen das Ziel zu erreichen. 

Retterin ihrer acht Kinder, vor dem Tod. 

Ein Flüchtling??? 

In Deutschland erreichten uns zwei Wochen danach viele Nachrichten. 

Unser zurück gelassenes Lebensumfeld: 

Der libanesische Bürgerkrieg hat es in Trümmern hinterlassen. 

Unser zurück gelassenes Leben, die Familie, Verwandten, Bekannte: 

Ich kann an dieser Stelle nicht auflisten, von wessen Leben wir uns endgültig verabschieden 

mussten. Viele Nachrichten über den Tod geliebter Menschen, über den Verlust des gelebten 

Lebens. 

Meine Mutter Saliha Halima El-Hussein, für meine drei Söhne und die Kinder meiner 

Geschwister ist sie ''TETA'', also Oma von heute 15 und Uroma von 4 Enkelkindern. 

Eine fromme Frau, eine Analphabetin, die immer über ihren Glauben Hoffnung schöpfte. 

Hoffnung auf Bildung sowie ein solides und glückliches Leben ihrer Kinder. 

Im zeitigen Moment, hat sie mit der Intuition einer jungen Mutter und Frau, meinem Leben 

und dem Leben meiner sieben Geschwister Hoffnung geschenkt. Zwei Wochen später war 

unser zurück gelassenes Haus in Trümmern. 

Bildung und Menschlichkeit gegenüber JEDEM MENSCHEN als hohes Wertgut waren die 

grundlegenden Säulen ihrer Erziehung. Bildung, zu der sie selber keinen Zugang hatte. 

Ihre Beste und wichtigste Entscheidung:  

Sie schenkte mit den ihr möglichen Mitteln eine Zukunft, das Leben an sich,  

indem Sie mit ihren acht Kindern dem Krieg entrann. 

Ist sie ein Flüchtling??? 

Sie ist eine HELDIN! 

Meine ganz persönliche HELDIN... 

 

                                                 Safaa Mohajeri 


